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Das ist Cosmo, ein toller junger Mischling im Alter von gerade einmal 1,5 Jahren. Der bildhübsche Rüde wurde im Griechenland-Urlaub gefunden, musste sein Zuhause aber wieder verlassen, weil die dortigen Lebensumstände nicht zu ihm gepasst haben. Cosmo ist in manchen Beziehungen nicht ganz einfach. Er lebt und lernt deshalb bei mir in der Pflegestelle (in 31134 Hildesheim), bis er sein endgültiges Zuhause gefunden hat.

Zunächst zu Cosmos vielen positiven Seiten: Er ist stubenrein, weiß  sich im Haus natürlich gut zu benehmen, macht nichts kaputt und verhält sich relativ ruhig. Es stellt kein Problem für ihn dar, stundenweise alleine zu bleiben.

Draußen ist er mit seinem mittleren Temperament ein angenehmer Begleithund, der jedoch trotzdem ein hohes Bewegungsbedürfnis hat. So niedlich Cosmo aussieht, er ist mit rund 60 cm Schulterhöhe kein kleiner Hund und sehr sportlich. Ausreichende körperliche wie geistige Auslastung müssen in seinem neuen Heim gegeben sein. Sicherlich waren auch Jagdhunde an seiner Rassemischung beteiligt, sodass natürlich ein Jagdtrieb vorliegt. Dieser lässt sich allerdings mit entsprechendem Training gut händeln, sodass Cosmo auch ohne Leine laufen kann.

Natürlich kennt er das Mitfahren im Auto, wobei er sich sehr ruhig verhält und sich nach kurzer Zeit von alleine hinlegt.

Gegenüber Menschen ist Cosmo zwar grundsätzlich neutral bis freundlich gestimmt, allerdings liegen bedingt durch Unsicherheiten, aber auch Territorial- und ressourcenverteidigendes Verhalten ebenfalls weniger freundliche Verhaltensweisen vor. Im Konkreten heißt das, dass er gegenüber Nicht-Bezugspersonen auch seine Zähne einsetzen würde. Cosmo braucht deshalb Halter, die souverän und sicher um Umgang mit Hunden sind und natürlich auch ein entsprechendes Verantwortungsbewusstsein im Führen eines Hundes an den Tag legen. Sehr vorteilhaft ist, dass Cosmo gut zur Mitarbeit mit seinem Menschen zu motivieren ist. Aber er braucht Halter, die eben diese Arbeit auch wirklich bereit sind, mit ihm zu leisten! Er schenkt einem keine Erfolge, aber tut sein Mensch etwas dafür, dann kooperiert auch Cosmo. In den richtigen Händen ist er ein absolut alltagstauglicher Begleiter, der einen überall hin begleiten kann.

Hier in der Pflegestelle arbeite ich intensiv mit ihm, sodass die neuen Halter eine gute Basis haben werden, auf der sie aufbauen können. Cosmo hat neben dem Verhaltenstraining, das er hier durchläuft, auch Grunderziehung, dennoch muss langfristig mit ihm weitergearbeitet werden, denn er wird nie der Hund werden, den man gedankenlos einfach machen lassen kann, was er will. Auch nach der Vermittlung stehe ich den neuen Haltern gerne durch Hilfe beim Training zur Verfügung.

Auch wenn Cosmo grundsätzlich nichts gegen Kinder hat, muss er natürlich in einen Haushalt vermittelt werden, in dem keine Kinder leben.

Mit anderen Hunden ist Cosmo grundsätzlich gut verträglich. Hündinnen und kastrierte Rüden stellen kein Problem dar. Er spielt sogar sehr gerne und sehr nett und zeigt saubere Kommunikation. Mit unkastrierten Rüden kam es bei den Vorbesitzern mehrfach zu Reibereien, nicht aber zu ernsten Kämpfen. Bei mir lernt Cosmo gerade, unkastrierten Rüden im Zweifel aus dem Weg zu gehen, statt sich auf Stänkerei einzulassen oder diese zu suchen. Begegnungen mit unkastrierten Rüden stellen so kein Problem dar. Bei mir lebt Cosmo unter Beachtung einiger Punkte sogar ohne jegliche Probleme mit einem unkastrierten Rüden zusammen. Eine Vermittlung kommt allerdings nur als Einzelhund oder zu Hündinnen oder  sehr souveränen, kastrierten Rüden in Frage. Zudem sollten seine neuen Halter, wenn bereits Hunde im Haushalt leben, wissen, was gerade im Hinblick auf Ressourcen an Aufgaben auf Mehrhundehalter zukommen.

Katzen kennt Cosmo noch nicht sehr gut. Bisher zeigt er sich den Katzen von Freunden gegenüber verunsichert und hält einigen Abstand. Besser wäre ein katzenfreier Haushalt für ihn. Wer aber die Geduld hat, Hund und Katze in einem längerfristigem Training zusammenzuführen, wird Cosmo mit Sicherheit auch mit Katzen zusammen halten können.

Cosmo ist natürlich geimpft, gechipt und gegen Parasiten behandelt. Kastriert ist er ebenfalls.

Gesucht werden für Cosmo aktive Halter, die sein Bewegungsbedürfnis erfüllen können. Cosmo ist kein Anfängerhund, aber wichtiger als Unmengen Hundeerfahrung ist mir, dass seine neuen Halter die Bereitschaft besitzen, sich mit Hundeverhalten und -training auseinanderzusetzen und weiter mit ihm zu arbeiten. Cosmo kennt das Leben im Mehrfamilienhaus, Haus und Garten in ländlicher Umgebung wären aber wünschenswert. Wer sich für Cosmo entscheidet, entscheidet sich für keinen einfachen Hund, dafür aber für einen, mit dem man viel dazulernen kann. Wer gerne mit Hunden arbeitet, wird ganz viel Freude an Cosmo haben!

Er wird zu tierschutzüblichen Konditionen, das heißt mit Schutzvertrag und gegen eine Schutzgebühr von 250 Euro vermittelt.

Kontakt: Samira Denker
samira.denker@googlemail.com
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